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Grüezi
18 ganz unterschiedliche Porträts 
von Menschen, die beim Projekt 
«Bülacher Totentanz» über Ster-
ben und Tod gesprochen haben, 
werden in der Kirche ausgestellt. 
Besuchen Sie die Ausstellung, neh-
men Sie teil an der Vernissage, dem 
Gottesdienst oder der Finissage.
«Frau singt!» am Internationalen 
Frauentag am 8. März. Ökume-
nisch laden wir Sie zum Fest für 
Frauen ins Kirchgemeindehaus ein.
In der Blautopfstadt Blaubeuren 
verbringen wir die diesjährigen Se-
niorenferien. An der Informations-
veranstaltung erfahren Sie, nach 
einem Rückblick auf die Reise 
2024, was Sie am Fusse der Schwä-
bischen Alb erwarten dürfen.
Beim Filmabend «Mitgefangen» 
(CH 2023) geht es um Angehörige 
von Menschen im Freiheitsentzug.
Informationen zur nächsten Konf-
Phase 2025 bis 2027 haben wir in 
dieser Ausgabe ebenfalls für Sie.
Wir freuen uns, Sie an unseren An-
geboten zu begrüssen.

Karin Fahrni

Dem Tod und dem Leben ins Auge blicken
Ausstellung mit Fotos von Anja Niederhauser

Anja Niederhauser, Theologin, Psychologin und Künstlerin | Sässe Ihnen der Tod 
gegenüber und Sie könnten ihm eine Frage stellen oder ihm etwas sagen, was 
wäre das? «Ist es vorherbestimmt, wann ich sterbe?» «Bitte umarme mich, wenn 
es soweit ist. Ich will keine Angst vor Dir haben müssen.» «Du kommst zu früh.»

18 Menschen haben mit mir über 
Sterben und Tod gesprochen, ha-
ben erzählt, wie sie das Sterben von 
nahen Menschen erlebt haben, was 
sie im Leben umtreibt und wie sie 
sich das Jenseits vorstellen. Und ja, 
sie haben auf die obige Frage geant-
wortet. Dem eigenen Tod können 
wir denkerisch nur bedingt «begeg-
nen». Ich glaube aber, dass man sich 
aussetzen kann, rundherum den-
ken, hineindenken in das, was uns 
Menschen allen irgendwann bevor-
steht: dass wir nicht mehr leben wer-
den. Der Mut, den es braucht, darü-
ber ins Gespräch zu kommen, darf 
nicht unterschätzt werden, und ich 
habe mich in diesen Gesprächen 
durchaus als Zumutung, gleichzei-
tig aber auch als Türöffnerin zu ge-
wissen Gedanken erlebt.

Die Ausstellung in der reformier-
ten Kirche ist eine Einladung, sich 
mit den Fragen auseinanderzuset-
zen, die landläufig als unangenehm 
klassiert werden. Es steckt in ih-
nen eine grosse Chance, sich selbst 
und den Menschen, denen man 
sich anvertraut, näher zu kommen. 
Sich besser kennenzulernen. Was 
möchte ich weitergeben? Was ist 
mir wichtig?
Die Fotos, die als Abschluss der 
Gespräche entstanden, sind we-
niger stark an den neuzeitlichen 
Totentanz angelehnt als anfangs ge-
dacht. Sie sollen das Gespräch wi-
derspiegeln. So kam es zu 18 ganz 
unterschiedlichen Porträts, die in 
der Kirche zu sehen sind. Ich freue 
mich über Ihren Besuch.

Vernissage

Samstag, 8. März, um 18 Uhr mit 
Regula Hoch, Präsidentin der Kir-
chenpflege, Reto Bühler, Leiter des 
Friedhof Forums der Stadt Zürich 
und Pfarrerin Antje Martin. Musik: 
Barbara Bohnert

Gottesdienst 

Sonntag, 9. März, 10 Uhr mit  
Anja Niederhauser und Pfarrerin  
Rahel Graf. Musik: Susanne Rathgeb

Finissage 

Freitag, 14. März, 18 Uhr

Ausstellung

Sonntag, 9. März, 11 bis 17.30 Uhr
Montag, 10. März bis Donnerstag,  
13. März, 9.30 bis 20 Uhr
Freitag, 14. März, 9.30 bis 18 Uhr

Bülacher
Totentanz



Seniorenfer ien

Wir machen b la ub la u
Die diesjährigen Seniorenferien 
führen uns wieder ins nahe 
Deutschland, genauer gesagt an 
den Fuss der Schwäbischen Alb 
nach Blaubeuren, 16 Kilometer 
westlich von Ulm. Unsere 
Gastgeberin ist die Familie 
Unsöld vom Hotel Ochsen, die 
das Hotel bereits in der dritten 
Generation führt. Wir dürfen uns 
auf eine ereignisreiche Woche 
freuen.
Blaubeuren liegt an der Hauptrou-
te der Oberschwäbischen Barock-
strasse. Eine Besonderheit des Or-
tes ist der Blautopf, dessen Quelle 
beim Kloster Blaubeuren aus der 
Blauhöhle gespeist wird. Beeindru
ckend ist auch die Dichte an inte-
ressanten und historischen Sehens
würdigkeiten in Blaubeuren. Zum 
Beispiel die Venus vom Hohlefels  
im Urgeschichtlichen Museum, eines 
der ältesten figürlichen Kunstwer-
ke der Menschheit, das in den Höh-
len um Blaubeuren gefunden wurde. 
Oder das unglaubliche Höhlensys-
tem unter dem tiefblauen Blautopf. 

Für das spirituelle Wohlbefinden 
sorgt Pfarrerin Antje Martin, die 
uns täglich inspiriert und zeigt, 
was die Farbe Blau mit uns zu tun 
hat. Weitere Höhepunkte sind eine 
Fahrt mit dem Blautopfbähnle so-
wie verschiedene Erlebnisführun-
gen, die unseren Blick auf Blau
beuren erweitern. Ein Tagesausflug 
auf die Schwäbische Alb ist eben-
so geplant wie der Besuch der Stadt 

Ulm mit Besichtigung und Füh-
rung im Ulmer Münster, dessen 
Kirchturm sich rühmt, der höchs-
te der Welt zu sein. Das 3-Sterne-
Superior-Hotel Ochsen liegt zentral 
in der Stadt und verfügt über mo-
dern eingerichtete Zimmer. Neben 
einem Restaurant gibt es einen 
Biergarten und eine Bar. Aufgrund 
der Hotelöffnungszeiten reisen wir 
erstmals von Montag, 1. bis Sams-
tag, 6. September 2025.
Dies sind nur einige der Inhalte, 
die wir bereits jetzt verraten. Aber 
wir denken, dies sind genügend 
Gründe, mit uns blau zu machen. 
Das Reiseteam mit Sozialdiakonin 
Ursula Krebs, Pfarrerin Antje Mar-

tin, Susanna Heckendorn und Ma-
rion Simmen freut sich auf die ge-
meinsame Reise ins Blaue.

Informationsveranstaltung
Am Mittwoch, 12. März um 14 Uhr 

im Kirchgemeindehaus informie-
ren wir Sie gerne über die diesjäh-
rigen Seniorenferien. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Bevor 
wir in die Ferne schweifen, blicken 
wir zurück auf unsere letzte Reise 
nach Appenzell.
Anmeldungen für die Ferien wer-
den ab 12. März entgegengenom-
men und nach Eingangsdatum be-
rücksichtigt.

Für das Reiseteam 
Ursula Krebs, Sozialdiakonie

«Das Reiseteam mit Sozialdiakonin Ursula Krebs, 
Pfarrerin Antje Martin, Susanna Heckendorn und 
Marion Simmen freut sich auf die gemeinsame 
Reise ins Blaue.»

Kloster Blaubeuren
Ulmer Münster



Internationaler Frauentag Konf irmationsunterr icht 2025 bis 2027

Fi lmabend

Frau singt! Konfunterricht

Mitgefangen

In diesem Jahr widmen wir uns 
am 8. März ganz dem Gesang. 
Wie bei einem Instrument 
werden wir uns zuerst einstim-
men, dann gemeinsam einsin-
gen, damit alle mutigen und 
singfreudigen Frauen sich bereit 
fühlen, ihren Lieblingssong live 
per Karaoke zu präsentieren.
Schon mal von Karaoke gehört? 
Karaoke ist mehr als nur ein Par-
tyspiel aus Japan. Egal, ob Sie eine 
Ballade mit Gefühl vortragen oder 
einen Rockhit voller Energie raus-
hauen – hier geht es nicht um Per-
fektion, sondern um den Spass am 
Singen. Es begeistert nicht nur die 
Sängerinnen, sondern auch das Pu-
blikum, das mitfiebert, mitsummt 
und lauthals mitsingt. Wer sich ans 
Mikrofon traut, spürt die Magie von 
Musik, Gemeinschaft und unver-
gesslichen Momenten!
Mit Unterstützung der Sängerin Ka-
rin Grimm geben wir Frauen an die-
sem Abend den Ton an. Sie wird uns 
ein paar stimmliche Tipps zur Ein-
stimmung geben und uns zum Sin-
gen von schönen Liedern aus ver-
schiedenen Ländern animieren. 
Karin Grimm ist ausgebildete Sän-
gerin und hat ein grosses Repertoire 
an Rock/Pop/Soul/Jazz.

Auch dieses Jahr gibt es wieder eine 
Teilete. Alle Gäste bringen eine süs-
se und/oder salzige Köstlichkeit für 
das Buffet mit, Getränke können vor 
Ort gekauft werden. Der Eintritt ist 
frei, das OK freut sich über einen 
Beitrag in den Kollektentopf.
Der Tag der Frau ist ein institutio-
nalisierter Tag, an dem es um die 
Gleichberechtigung der Frauen in al-
len Ländern der Welt geht. Im Ver-
gleich zu anderen Ländern geht es 
uns Frauen in der Schweiz gut. Dies 
ist aber nur möglich dank Menschen, 
die sich dafür eingesetzt haben und 
immer noch einsetzen. Ihnen ge-
bührt ein grosses Dankeschön. 
Organisiert wird das fröhliche Fest 
für Frauen in Bülach von Frauen der 
Frauenföderation für den Weltfrie-
den, des Frauenstammtisches Zür-
cher Unterland, des Gemeinnützigen 
Frauenvereins Bülach, der reformier-
ten und katholischen Kirche Bülach 
sowie engagierten Privatpersonen. 
Zudem unterstützt die Kulturkom-
mission der Stadt Bülach den Anlass.

Für das OK 
Ursula Krebs, Sozialdiakonie

Frauenfest

Samstag, 8. März, 18 bis 22 Uhr, 
Kirchgemeindehaus

Mit dem Konflager in der letzten 
Woche der Sommerferien 2025 
startet die Konf-Phase für die 
reformierten Jugendlichen,  
die nach den Sommerferien in 
die 2. Oberstufe übertreten. 
Eingeladen sind alle reformierten 
Schülerinnen und Schüler der 
evangelisch-reformierten 
Kirchgemeinde Bülach (Bülach, 
Bachenbülach, Höri, Hochfelden 
und Winkel).
Die Konf-Phase ist auf 2 Jahre ver-
teilt. Wir starten im 8. Schuljahr und 
schliessen ab mit der Konfirmation 
im Frühjahr des 9. Schuljahrs. Die 
Informationsbriefe werden jeweils 
an die bisherigen JuKi-Teilnehme-

Wenn ein Mensch ins Gefängnis 
muss, leidet die Familie mit – 
insbesondere die Kinder.  
Der Film «Mitgefangen» (CH 2023, 
50 Min.) nimmt uns in diese 
besondere Welt mit. Im Anschluss 
kommen wir mit «Expertinnen» 
ins Gespräch.
Haft und Justizvollzug spielen im 
Alltag der meisten Menschen in der 
Schweiz kaum eine Rolle. Eine In-
haftierung ändert alles – auch für 
die Angehörigen. Diese finden in 
der schweizerischen Gesellschaft 
kaum Beachtung. Dabei ist auch für 
sie nichts mehr, wie es war. Müt-
ter oder Väter sind plötzlich allein-
erziehend, die materielle Situation 
der Familien verschlechtert sich oft 
dramatisch, die Zurückgebliebenen 
trauern um den Verlust vom Papa, 
der Ehefrau oder des Sohnes. Sie 
schämen sich, fühlen sich schuldig, 
Zweifel und Ängste überfallen sie. 
Schätzungsweise 50 000 Menschen 
sind betroffen – rund 9 000 davon  
sind Kinder. Erfasst werden diese 
Zahlen bislang allerdings nicht.
Wir tauchen mit dem Film in diese 
Lebenswelt ein und kommen im An-

rinnen und -Teilnehmer der 7. Klas-
se verschickt. Haben Sie keinen In-
formationsbrief erhalten? Sind Sie 
neu zugezogen und möchte Ihr 
Sohn, Ihre Tochter gerne teilneh-
men und sich konfirmieren lassen? 
Kontaktieren Sie uns bitte. Wir  
sind offen und freuen uns darauf, 
gemeinsam mit Ihnen eine passen-
de Lösung zu finden. Fragen zum 
Konf-Konzept beantworte ich Ih-
nen gerne unter Tel. 043 411 41 65 
oder dominik.zehnder@refkirche-
buelach.ch. Für administrative Be-
lange wenden Sie sich bitte an die 
Verwaltung, Tel. 043 411 41 48 oder 
sekretariat@refkirchebuelach.ch. 
Dominik Zehnder, Pfarrer

schluss ins Gespräch. Die Filmema-
cherin Annina Furrer, eine Betrof-
fene und Ivana Mehr, die Leiterin 
von «extramural», einem ökumeni-
schen Pilotprojekt für Angehörige 
von Inhaftierten, das von den Lan-
deskirchen im Kanton Zürich ge-
tragen und von der muslimischen 
und orthodoxen Gefängnisseelsor-
ge unterstützt wird, werden von ih-
ren Erfahrungen berichten. Pfarre-
rin Antje Martin, die viele Jahre als 
Seelsorgerin im Straf- und Mass-
nahmenvollzug gearbeitet hat, be-
gleitet durch den Abend.

Antje Martin, Pfarrerin

Filmabend mit Austausch

Freitag, 21. März um 19 Uhr  
im Kirchgemeindehaus
Eintritt frei,  
Kollekte für Angehörige
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Wege nach Innen

Freitag, 28. Februar
12.15 Uhr Bülach Kirche
Meditation
Leitung: Anna Carstensen, 
Sozialdiakonin und Team

Frauenlesegruppe

Donnerstag, 6. März
9 Uhr Bülach Sigristenhaus
Interessierte sind herzlich  
willkommen

Mit tagstisch

Donnerstag, 6. März
12 Uhr Bülach  
Kirchgemeindehaus
Einmal monatlich gemeinsam 
einen feinen Zmittag geniessen. 
Kosten: Fr. 16.–, Teilnehmerzahl 
begrenzt, Anmeldung erforder-
lich bis Montag, 3. März,  
an Ursula Krebs,  
Telefon 043 411 41 50

Internationaler  
Frauentag

Samstag, 8. März
18 Uhr Bülach  
Kirchgemeindehaus
Motto «Frau singt!»

Bülacher Totentanz

Samstag, 8. März
18 Uhr Bülach Kirche
Vernissage – Fotos von  
Anja Niederhauser,  
Musik: Barbara Bohnert

www.facebook.com/
refkirchebuelach
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«El dia que me quieras...»
«Der Tag, an dem du mich liebst…»
Ausführende:

Markus J. Frey, Bariton
Barbara Bohnert, Klavier

Eintritt frei, Kollekte
Für Ihren grosszügigen Beitrag 
zur Deckung der Kosten danken 
wir herzlich.

Reformierte Kirche Bülach
Sonntag, 2. März, 17 Uhr

Sonntag, 9. März
11 – 17.30 Uhr Bülach Kirche
Ausstellung

Montag, 10. bis Donnerstag, 
13. März

9.30 – 20 Uhr Bülach Kirche
Ausstellung

Freitag, 14. März
9.30 – 18 Uhr Bülach Kirche
Ausstellung
18 Uhr Bülach Kirche
Finissage

Fi lmzeit

Sonntag, 9. März
14 Uhr Bülach  
Kirchgemeindehaus
Kino in Gemeinschaft
Fabelhafte Lebensgeschichten 
und ein indisches Hotel

Seniorenfer ien

Mittwoch, 12. März
14 Uhr Bülach  
Kirchgemeindehaus
Informationsveranstaltung

Bibel  te i len

Mittwoch, 12. März
19.30 Uhr Sigristenhaus
Miteinander einen Bibeltext 
lesen und darüber sprechen

Hei l iger BimBam

Samstag, 1. / 8. März
9 bis 12 Uhr Bülach  
Sigristenhaus
Ein gastlicher Treffpunkt

Kooperationen

Montag, 3. / 10. März
17.30 bis 18.45 Uhr  
Kids 8 –11 Jahre 
19 bis 20.30 Uhr  
Youth 12 – 20 Jahre 
Bülach Kirchgemeindehaus
roundabout
Streetdance für Mädchen und 
junge Frauen

Dienstag, 4. / 11. März
17.30 bis 18.45 Uhr Bülach 
Kirchgemeindehaus
boyzaround
Hip-Hop und Breakdance für 
Jungs und junge Männer

Mittwoch, 5. / 12. März
16 Uhr Bülach  
Kirchgemeindehaus
Bewegung und Gymnastik 
66plus – Schnupperbesuch 
jederzeit möglich
Fr. 10.– pro Lektion

Donnerstag, 6. / 13. März
16 bis 18 Uhr Bülach  
Kirchgemeindehaus
Computeria Regio Bülach –  
Treffpunkt und Anlaufstelle für 
Benutzerfragen zum Thema 
«Computer»
andere Standorte/Daten unter: 
computeria-regio-buelach.ch

Livestreaming der Sonntags-
gottesdienste in der Kirche 
via www.refkirchebuelach.ch

Gottesdienste

Sonntag, 2. März
10 Uhr Bülach Kirche
Gottesdienst mit Amtseinsetzung 
von Pfarrerin Antje Martin durch 
Co-Dekan Marc Burger, 
anschliessend Apéro, 
Musik: Neue Kantorei Bülach, 
Yuki Yokoyama, Klavier, 
Susanne Rathgeb, Leitung

10 Uhr Höri Türmlihus
Ökumenischer Gottesdienst  
mit Chilekafi, Pfarrer Dominik 
Zehnder, Religionspädagoge 
Markus Vogel-Marschall,  
Musik: Yuka Sakurai, Piano

Donnerstag, 6. März
18.15 Uhr Bülach Kirche
Abendfeier mit Abendmahl, 
Pfarrer Christhard Birkner, 
Musik: Susanne Rathgeb, Orgel

Freitag, 7. März
19.30 Uhr Bülach Kirche
Ökumenischer Weltgebetstag, 
Anna Carstensen, Sozial-
diakonin und Team,  
Musik: Barbara Bohnert, Orgel

Sonntag, 9. März
10 Uhr Bülach Kirche
Gottesdienst zur Ausstellung 
«Bülacher Totentanz» mit 
Chilekafi, Pfarrerin Rahel Graf, 
Anja Niederhauser,  
Musik: Susanne Rathgeb, Orgel

Musik

Samstag, 1. März
16 Uhr Bülach Kirche
Turmbläser: Eine halbe Stunde 
Musik vom Posaunenchor 
Bülach aus luftiger Höhe.  
Bei unsicherem Wetter unter 
den Rathausbögen.

Sonntag, 2. März
17 Uhr Bülach Kirche
Bülacher Abendmusik
«El dia que me quieras…»
«Der Tag, an dem du mich 
liebst…»
Markus J. Frey, Bariton, 
Barbara Bohnert, Klavier


